
Beschreibung: 

Weglänge als Rundweg: ca. 13 km 

Dauer: 2 h 30 

Einkehrmöglichkeit: In Harheim mehrere Restaurants, 
empfehlenswert: Leon (ehemals Goldener Löwe). 

Man quert die L3008 und biegt gleich den ersten Weg nach rechts ab 
(man kann auch einen Weg später abbiegen und am Erlenhof 
vorbeigehen).  Da es keine Wegmarkierungen gibt, empfiehlt es sich 
abzuzählen, am wievielten Weg man links oder rechts abbiegen 
sollte. 

Wenn man in Niedereschbach das Pfingstwäldchen erreicht hat, geht 
es vorbei an den Honigwiesen (3), man quert über den Jägersteig (2) 
den Eschbach und biegt beim Blick auf Niedereschbach (4) Richtung 
Harheim ab. Dort quert man am Kreisel den Harheimer Weg und geht 
ein Stück parallel auf einer Betonpiste Richtung Bonames. Dort geht 
es mit einem leichten Linksknick Richtung Nidda. Man folgt dem Weg 
bis zu einer GGW-Stempelstelle nahe der Nidda und dort rechtwinklig 
einen geraden Weg bis zur Nidda den Grüngürtelweg (6). Von dort 
kann man entweder den direkten Weg nach Harheim gehen (blau) 
oder den schöneren Trampelpfad an der Nidda entlang bis zur 
Eschbachmündung. 

Egal wie: man muss dann die Eschbachbrücke queren. Zurück gelangt 
man entweder durch Harheim geradeaus und die Umgehungsstraße 
entlang (kürzester Weg) oder quer durch die Felder mit einer 
eventuellen Einkehr im Laupushof bei Massenheim. 
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